
Hohe Wettbewerbs­
ziele hat sich das 
Jugendkollektiv 
„Fritz Schmenkel" 
im Stahl- und Walz­
werk Riesa gestellt. 
Die Parteigruppe ist 
der Motor des an der 
Stranggußanlage 
tätigen vorbildlichen 
Arbeitskollektivs. 
Unser Foto zeigt 
Parteigruppenorga­
nisator Werner 
Mundry (rechts) mit 
Genossen und Kol­
legen.

Foto: Horst Siegen

von Stahlerzeugnissen auf 35001 erhöhen, die Selbstkosten um 660 000 
Mark senken. Es ringt um hohe Qualität und Materialökonomie. Diese 
Verpflichtungen sind vor allem Ausdruck des erfolgreichen Wirkens 
der Parteigruppe als politischer Kern des Arbeitskollektivs. Dabei 
bestätigt sich, daß es insbesondere die konsequent geführte politisch- 
ideologische Arbeit ist, durch die solche Initiativen ausgelöst werden.

Große Bedeutung für die Wirksamkeit der politischen Massenarbeit Nationales und 
hat die Fähigkeit der Grundorganisationen, Nationales und Inter- Internationales 
nationales eng miteinander zu verbinden und den Werktätigen die eng verbinden 
außenpolitischen Fragen offensiv zu erläutern. Die in der Rede des 
Genossen Erich Honecker vor den 1. Kreissekretären und auf der 8.
Tagung des ZK vermittelten.überzeugenden Beweise und Argumente 
erfolgreicher Verwirklichung der vom IX. Parteitag beschlossenen 
Außenpolitik sind dafür gründlich zu nutzen. Das Kräfteverhältnis 
entwickelt sich weiter zugunsten des Sozialismus in der Welt. Die DDR 
hat an der Seite der Sowjetunion, der anderen Staaten der sozialisti­
schen Gemeinschaft und der Kräfte des Fortschritts in der ganzen Welt 
dazu einen großen Anteil geleistet.
Es gilt in der politischen Massenarbeit zugleich deutlich zu machen, 
daß der Imperialismus seine Einbußen an Macht und Einfluß nicht 
kampflos hinnimmt. Immer wieder versucht er, verlorenes Terrain 
zurückzuerobern. Dabei setzt er zunehmend auf die Mittel der ideolo­
gischen Diversion. Jeder soll verstehen und danach handeln, daß unter 
den Bedingungen des sich verschärfenden internationalen Klas­
senkampfes unsere Position an der Seite der Sowjetunion und der 
anderen sozialistischen Bruderländer darin besteht, den Kampf um die 
Entspannung und um einen sicheren, stabilen Frieden noch energi­
scher zu führen und unter allen Umständen ein Zurück zum kalten 
Krieg zu verhindern.
Es muß zur Ehre und hohen Verpflichtung aller Parteikollektive 
gehören, immer dafür Sorge zu tragen, daß die volkswirtschaftlichen
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